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„Handgemacht“ in der Kochsmühle

7./8.Dez.
 

                                    imimimimimimimimimimimimimimimimimimimim   Obernburg
                                                                                                    

bernburg
Lichterglanz 
bernburgbernburg

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
bernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgObernburgO

Lichterglanz 
OObernburgOObernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburg

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
bernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgObernburgO

Lichterglanz 
OObernburgOObernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburg

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
bernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburg

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
ObernburgO

Lichterglanz 
OObernburgOOObernburgO

Lichterglanz 
OObernburgOObernburgO

Lichterglanz 
OObernburgOO

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz imimLichterglanz imimLichterglanz Lichterglanz 
O

Lichterglanz 
OObernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgObernburgO

Lichterglanz 
OObernburgOObernburgO

Lichterglanz 
OObernburgOO

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
bernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburg

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
bernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburg

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
bernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburgbernburg

Lichterglanz 
bernburgbernburg

Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz Lichterglanz 
OObernburgOObernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgOObernburgOObernburgbernburgOObernburgOObernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburg2018201820182018201820182018201820182018201820182018201820182018bernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburg20182018201820182018bernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburgbernburg2018bernburgbernburg2018201820182018bernburg2018bernburgbernburg201820182018201820182018201820182018201820182018bernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburgbernburg

Der 

Nikolaus
kommt: Freitag,

7. Dez.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Zeit vor Weihnachten ist für viele von uns mit zahlreichen Aktivitäten und einer 
großen Umtriebigkeit verbunden. Oft sehnen wir uns danach, dass es gerade in 
dieser Zeit doch etwas stiller und weniger hektisch zugehen möge. In dieser Situati-
on hilft es, wenn wir uns bewusst machen, dass nicht Materielles, sondern die Zeit, 
die wir uns für einander nehmen, das Wertvollste ist, was wir verschenken können. 

In diesem Bewusstsein bietet gerade der Advent viele Möglichkeiten der Begeg-
nung und des Beschenkens. Wir müssen sie nur bewusst wahrnehmen und uns 
vergegenwärtigen, dass das Beschenken anderer nicht nur auf die drei Tage an 
Weihnachten beschränkt ist.

Schon reichlich beschenkt haben uns die Mitarbeiter des Bauhofs. Rechtzeitig 
zum Adventsbeginn haben sie dafür gesorgt, dass unsere Altstadt und unser Stadt-
teil Eisenbach in adventlichem Glanz erstrahlen. Herzlichen Dank dafür und ein 
großes Lob für die stimmungsvolle Illumination der Straßen und Gebäude in Obern-
burg und Eisenbach!

Wenn Sie am Freitag und am Samstag ein wenig Zeit haben, dann besuchen Sie 
uns bei der „Römerstadt im Lichterglanz“. Der StadtmarktingVerein, die Stadt 
und die Vereine werden die Altstadt wieder vorweihnachtlich erstrahlen lassen und 
freuen sich auf Ihren Besuch an diesem Wochenende. In diesem Jahr findet erst-
mals genau parallel dazu (also ebenfalls am Freitag und am Samstag) der Kunst-
handwerkermarkt „Handgemacht“ in der Kochsmühle statt. Sollten Sie noch ein 
nettes Accessoire für Ihre Dekoration zu Hause oder ein schönes Weihnachtsge-
schenk suchen, dann sind Sie hier genau richtig.

Für die kommenden Tage wünsche ich uns allen eine besinnliche Adventszeit 
und ein erfolgreiches Gelingen zum Zeitnehmen für einander.

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Sperrung Römerstraße an der Veranstaltung
„Römerstadt im Lichterglanz“ 

(7. und 8. Dezember 2018)
Wegen des Aufbaus der Weihnachtsbuden 
an der Veranstaltung Römerstadt im Lichter-
glanz (7. und 8. Dezember 2018) kann es 
vom Montag, 3. Dezember bis Donnerstag 6. 
Dezember zu kurzfristigen Sperrungen der 
Römerstraße ab der Runden-Turm-Straße 
kommen.
Die Römerstraße (zwischen Runde-Turm-
Straße und Rathaus) und die Schillerstraße 
sind wegen des Weihnachtsmarktes vom 

Donnerstag, 6. Dezember, 14 Uhr bis Sonntag, 9. Dezember, 12 Uhr voll gesperrt. 
Der Kirchplatz ist ab Freitag, 7. Dezember, 6 Uhr bis Sonntag, 9. Dezember, 12 Uhr 
voll gesperrt.
Zusätzlich ist die Römerstraße ab der Einmündung von der Lindenstraße am Freitag, 
7. Dezember von 17 Uhr bis 20 Uhr (der Nikolaus kommt) und am Samstag, 8. De-
zember ab 14 Uhr (Weihnachtsmarkt) für den Verkehr voll gesperrt.
Der Wochenmarkt findet am Freitag, 7. Dezember auf dem Kirchplatz bis 16 Uhr statt. 
Für das Verständnis der Anwohner und Gewerbetreibenden bedanken wir uns schon 
im voraus. 
Stadt Obernburg a.Main, 29.11.2018
Roos
-Ordnungsamt-
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Wasserzählerablesung zum 28.12.2018 
Wichtige Informationen

+++Jetzt Wasseruhren ablesen+++
Die Ablesebriefe wurden am 30.11.2018 an alle 
Hauseigentümer versandt. Wie bereits im letz-
ten Amtsblatt angekündigt bieten wir Ihnen an, 
Ihren Zählerstand über unser Bürgerservice-
Portal unter www.obernburg.de einfach und 
schnell zu melden. 
Ihr Zählerstand (5-stellig, keine Nachkommastellen) ist gewissenhaft über das 
Online-Verfahren oder auf dem Ablesebrief einzutragen. Andernfalls wird der 
Wasserverbrauch unter Berücksichtigung bekannter Tatsachen geschätzt und 
verbindlich gerechnet. Auf Ihre bestehende Mitwirkungspflicht gemäß der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (§15 BGS/WAS) wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
Der Zählerstand ist der Stadtverwaltung bis spätestens Freitag 28. Dezember 2018 
online oder schriftlich mittels Ablesebrief mitzuteilen. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir nur schriftliche Mitteilungen entgegen nehmen können. 
Beispiel für Ihren Wasserzähler: 

WICHTIG: Nur die ersten 5 Ziffern (siehe Umrandung), KEINE Nachkommastellen 
melden!!

Fahrradweg Großwallstadt – Obernburg
Die Gemeindeverwaltung Großwallstadt teilt mit, dass die Vollsperrung des Fahrrad-
weges zwischen Großwallstadt (Schleuse) und Obernburg aufgehoben ist. 
Vielen Dank für das Verständnis in der Zeit der Vollsperrung.
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Neuverpachtung Minigolfplatz Obernburg 
Die Stadt Obernburg verfügt in ihrem Stadtteil Eisenbach über einen 
landschaftlich sehr reizvoll gelegenen und im Jahr 2018 umfassend 
erneuerten Minigolfplatz.
Er liegt in unmittelbarer Nähe zum Sportgelände des Sportvereins 
Olympia Eisenbach und dem Radweg in Richtung Mömlingen. Außer-
dem befindet sich ein großer öffentlicher Spielplatz neben der Anlage.
Zum Betrieb der Minigolfanlage suchen wir bis zum Frühjahr 2019 eine/n 
neue/n Pächter/in.
Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte per Email an tina.zoeller@obernburg.
de ein oder schriftlich an Stadt Obernburg, Römerstraße 62-64, 63785 Obernburg.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Sachbearbeiter Frau Tina Zöller unter 
der Tel.-Nr.: 06022/6191-13 zur Verfügung.

Geburten
07.11.2018 Azim Akcin, Am Tiefental 45   
 Eltern: Eda und Ömer Akcin

Sterbefälle
10.11.2018 Günter Alois Hohm, Hardtring 62
12.11.2018 Martha Margarete Schimmrick, Blumenstraße 25
12.11.2018 Albert Johann Dier, Burgunderstr. 19
18.11.2018 Ursula Antonzek, Frühlingstr. 5 A
21.11.2018 Josef Wilhelm Keller, Lauterhofstr. 12
23.11.2018 Katharina Ina Zajic, Lindenstr. 30 A

Geburtstage
16.12.2018 Knut Brack Dr.-Vits-Str. 11 87 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
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Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
Kinder-Daunenjacke blau, Größe 140, gefunden in der Stadtbücherei / Schulklasse
CD Hülle mit CD’s, gefunden Schutzhütte, Oberer Neuer Weg ca. 08.11.
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrten 
Der Energieversorger EZV  macht monatliche Wartungsfahrten an den Straßenbe-
leuchtungsanlagen. Die letzte Wartungsfahrt in diesem Jahr  ist am Montag, den 
17.12.2018. Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. Defekte 
Straßenlaternen können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder straßenlampen-
defekt@ezv-energie.de gemeldet werden. Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es 
ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 

Achtung Hühnerhalter! 
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinierung am Freitag, 14.12.2018 von 15 Uhr bis 
17 Uhr bei Tierarztpraxis Dr. Gräf, Marienstraße 31, Elsenfeld. Die Anwendung muss 
innerhalb von 2 Stunden erfolgen! Es ist erforderlich die Tiere schon vorher mehrere 
Stunden dürsten zu lassen.
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Jahresangelkarten 2019
Die Jahresangelkarten für den Mainbereich von Obernburg werden ausschließlich 
durch den Angelsportverein Obernburg verkauft. Die Karten können am 16.12.2018  
und am 6.1.2019 von 10 bis 12 Uhr im Anglerheim Im Weidig 23 in Obernburg erwor-
ben werden. Ein gültiger Fischereischein ist dabei im Original vorzulegen. Die Jahres-
angelkarte kostet 45.- Euro. 
Andere Angelkarten für den Main gibt es bei Anglershop Gerlach, Hansaring 4 in Nie-
dernberg oder Tankstelle Cinar, Ludwigstraße 55 in Klingenberg. 

Staatsministerium dankt Matthias Rauschert  
für hervorragende Leistung

Matthias Rauschert ist von der Baye-
rischen Landesstelle für den Schulsport 
für seine herausragende Arbeit und sein 
uneigennütziges Engagement um den 
Schulsport geehrt worden.
Der Judoka begleitet das Amt des 
Schulobmanns seit nunmehr 15 Jahren 
im Landkreis Miltenberg. Im Jahr 2012 
wurde er für den Bezirk Unterfranken 
Bezirksobmann und führt seitdem die 

Arbeit von seinem Vorgänger Herrn Konrektor Hartmut Beil in bewährter Weise weiter.
Im Rahmen seiner ehrenamtlichen Arbeit ist Matthias Rauschert Ansprechpartner für 
Fragen rund um den Judo-Schulsport und organisiert in Unterfranken das Bezirksfi-
nale für die Schulen.
Das Staatsministerium hob hervor, dass die „vielfältigen Aufgabengebiete, nicht nur 
Fachwissen in der Sportart Judo, sondern auch ein großes Engagement den Schul-
sportwettbewerben gegenüber, welches weit über die unterrichtlichen Dienstpflichten 
hinaus geht, erfordern.“
Das Staatsministerium misst der ehrenamtlichen Tätigkeit als Schulobmann große 
Bedeutung bei. „Ohne den Einsatz der Obleute könnten die Schulsportwettbewerbe in 
Bayern nicht in der bewährten Weise durchgeführt werden.“, führte Thomas Glatzeder 
bei der Würdigung aus.
Matthias Rauschert begleitet nicht nur das Amt des Schulsportobmanns auf Schule-
bene, er ist seit sieben Jahren auch als Referent für den Schulsport im Verband tätig. 
Jochen Brand (Regierung Unterfranken, Vorsitzender des AK „Sport in Schule und 
Verein“) und Thomas Glatzeder (Sachgebietsleiter Schulsportwettbewerbe) mit Kon-
rektor Matthias Rauschert (Mitte).
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Johannes-Obernburger-Schule
Schulsieger der 11. Unterfränkischen Mathematikmeisterschaft
Bereits zum elften Mal fand für die 4. Klassen der Grundschulen die 
Unterfränkische Mathematikmeisterschaft statt. Auch in diesem Schul-

jahr beteiligten sich die Klassen 4a/4b/4c  der Grundschule  Obernburg wieder an 
diesem Wettbewerb. Gesucht wurden die pfiffigsten Rechenkünstler. Die Schüle-
rinnen und Schüler bearbeiteten verschiedene Mathematikaufgaben, die vielseitige 
An-forderungen wie logisches Denkvermögen, visuelle Wahrnehmungsfähigkeit oder 
kombinatorisches Geschick abfragten.
Am 13. November 2018 wurden die drei  jeweils besten Jungen und Mädchen durch 
Konrektorin Veronika Hecht und Verena Schmitt von der Raiffeisenbank Großostheim-
Obernburg ausgezeichnet.
Unser Bild zeigt die Schulsieger:    

hintere Reihe (von links nach rechts): Konrektorin Frau Hecht und Frau 
Schmitt von der Raiffeisenbank Großostheim-Obernburg
vordere Reihe (von links nach rechts): Pamp Valentin (4c), Birkmeyer 
Amelie (4a), Keller Moritz (4b), Brand Lisa (4a), Schüßler Tina (4b), Die-
ner Sarah (4b) und Hoffmann Marc (4a). 

Den ersten Platz bei den Mädchen holte sich Amelie 
Birkmeyer. Lisa Brand erzielte die gleiche Punktzahl, 
benötigte jedoch etwas mehr Zeit und kam deshalb auf 

den zweiten Platz. Den dritten Platz belegten gemeinsam Sarah Diener (4b) und Tina 
Schüßler (4b). Bei den Jungen erreichte Valentin Pamp  den ersten Platz. Moritz Kel-
ler wurde zweiter Sieger und Marc Hoffmann kam auf Platz 3.  
Alle Sieger bekamen ein Geschenk von der Raiffeisenbank Großostheim-Obernburg 
durch Frau Schmitt überreicht. Aber auch die anderen Teilnehmer gingen nicht leer 
aus. Für jeden gab es eine Kleinigkeit. 
Amelie Birkmeyer und Valentin Pamp vertraten unsere Schule bei Runde 2 der Mei-
sterschaft auf Landkreisebene in Kleinheubach. 
Dort erzielte Amelie Birkmeyer einen beachtlichen zweiten Platz und Valentin Pamp 
erreichte den 3.Platz.
Allen Siegern gratulieren wir ganz herzlich zu ihrem Erfolg und freuen uns mit ihnen.
Veronika Hecht        
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Müllabfuhr im Winter: 
Tipps für Bürgerinnen und Bürger

Die Müllabfuhr im Winter ist für die Müllwerker stets eine Herausforderung. Die Kom-
munale Abfallwirtschaft gibt den Bürgern deshalb Tipps, wie man zum einen den Müll-
werkern die harte Arbeit im Winter erleichtern kann und zum anderen, wie man im 
Winter seine Abfälle am besten entsorgen kann.
So sollte man darauf achten, dass die Abfälle vor allem in der Biotonne nicht fest 
frieren, so z.B. durch das Eingeben von Papier auf den Boden der leeren Tonne und 
das Einpacken der Bioabfälle in saugfähiges Papier. Die Abfallgefäße sollten erst 
morgens, spätestens um 7 Uhr bzw. 6 Uhr im Stadtbereich Miltenberg herausgestellt 
werden, um das Festfrieren von Abfällen zu vermeiden. Angefrorene Abfälle können 
mit einem Spaten oder ähnlichem von den Wänden der Tonne gelöst werden. Die 
Tonnen sollten zudem an leicht zugängliche Stellen gestellt werden und nicht hinter 
die höchsten Schneehaufen. Bei Schneefall sollten die Bürger daran denken, dass 
die Abfallgefäße und bei Sperrmüllabfuhr auch diese Abfälle von den Müllwerkern zu 
sehen sein müssen.
Bitte beachten Sie, dass Müllfahrzeuge bei winterlichen Straßenverhältnissen im Ge-
gensatz zu PKW‘s manche Straßen nicht anfahren können. Straßen, die für Müllfahr-
zeuge nicht anfahrbar sind, werden nicht wiederholt angefahren. Abfälle können in 
diesen Straßen erst bei der nächsten regulären Abfuhr der entsprechenden Abfall-
fraktion geholt werden. Abfälle müssen deshalb wieder von der Straße zurückgeholt 
werden, wenn sie abends noch nicht abgeholt wurden. Die Abfuhrfirmen melden be-
troffene Straßen der Landkreisverwaltung. In Straßen, die nicht angefahren werden 
konnten, sind bei der nächsten regulären Abfuhr ausnahmsweise Beistände erlaubt. 
Restmüll sollte dann in geeigneten Müllsäcken bereitgestellt werden, für Bioabfälle 
sollten Papiersäcke oder Kartons verwendet werden. Altpapier sollte ebenfalls in Kar-
tons verpackt bereitgestellt werden. In diesen Fällen müssen keine gebührenpflich-
tigen Restmüll- oder Grüngutsäcke verwendet werden. Für Bioabfall und Altpapier 
dürfen keinesfalls Kunststoffsäcke zum Einsatz kommen.
Diese Regelung gilt aber nicht für Sperrmüll, Altholz, Altschrott und Elektronikschrott.
Bitte beachten Sie, dass die Regelung nur bei winterlichen Verkehrsbehinderungen, 
nicht aber bei festgefrorenen Abfällen gilt.
Die Landkreisverwaltung bittet um Verständnis, dass es vorkommen kann, dass mor-
gens das Bioabfallfahrzeug eine Straße nicht anfahren kann, das Fahrzeug, das gelbe 
Säcke einsammelt, nachmittags jedoch problemlos fahren kann. Sollten ganze Orts-
teile aufgrund winterlicher Verhältnisse nicht angefahren werden können, werden ge-
fundene Lösungen ortsüblich über die Gemeinden bekannt gegeben.
Bitte verzichten Sie auf unnötige Anrufe im Landratsamt und den Entsorgungsunter-
nehmen, wenn die Müllabfuhr im Winter nicht zur gewohnten Zeit kommt. Bitte warten 
Sie erst den ganzen Arbeitstag ab.
Das Landratsamt weist darauf hin, dass das wiederholte Anfahren von nicht befahr-
baren Straßen der Umwelt schadet, das Unfallrisiko erhöht und zu Verzögerungen 
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der Müllabfuhr in anderen Straßen und Gemeinden führt. Zudem kann es auch bei 
der Müllabfuhr bei winterlichen Straßenverhältnissen generell zu Behinderungen und 
Verzögerungen je nach Höhenlage der Gemeinde kommen.
Diese Regelungen sind erforderlich, um auch im Winter die Abfallentsorgung aufrecht-
erhalten zu können.
Bitte unterstützen Sie die Müllwerker bei ihrer harten Arbeit im Winter.

Industrie, Handel, Dienstleistungen und Handwerk 
Regelmäßige Finanzierungssprechtage in der IHK 
Aschaffenburg. Bei den Finanzierungssprechtagen mit der LfA Förderbank Bayern 
informieren Experten interessierte Unternehmer und Gründer aus den Bereichen In-
dustrie, Handel, Dienstleistungen und Handwerk über die bestehenden Förderange-
bote der LfA. Die kostenfreien Sprechtage werden von der LfA Förderbank Bayern 
in Kooperation mit der IHK Aschaffenburg, der Handwerkskammer für Unterfranken 
sowie der ZENTEC Zentrum für Technologie, Existenzgründung und Cooperation 
GmbH angeboten und richten sich sowohl an Existenzgründer, die noch an ihrem 
Businessplan arbeiten, als auch an etablierte Unternehmen mit Expansionsplänen 
oder Finanzierungsschwierigkeiten.   
Der nächste Finanzierungssprechtag findet statt am 

Donnerstag, 13. Dezember,  
in der IHK Aschaffenburg. 

Die Uhrzeit für einen Gesprächstermin wird nach verbindlicher Anmeldung individuell 
vereinbart. Es wird um Anmeldung bis zum 7. Dezember bei Isabel Streck, E-Mail: 
streck@aschaffenburg.ihk.de oder Telefon 06021 880-124 gebeten.
Weitere Informationen gibt es unter www.aschaffenburg.ihk.de.

Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter 
der Tel. 619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. 
Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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WEIHNACHTSAUSGABE
Das nächste Amtsblatt Nr. 26 erscheint am 21.12.2018.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 13.12.2018, 18 Uhr. 

ERSTE AUSGABE 2019
Das Amtsblatt Nr. 1 erscheint am 4.1.2019.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 27.12.2018, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


